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\ DER UNFREIWILLIGE HUMOR
«* KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR
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tk IfortAiAatett fût ttn &tHbtn*ntbtlmls.
((Erd].) 5"t *>e" 5ti*&*ns.nobelpreis 1947 finb,
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Es soll auch der Nebelspalter vorgeschlagen
Korden sein!

frodmafiet in Siibbeutfn)lflnb.
21u5 einer 5Reihe non fübbeutfd)en ©emeinben

tuirb $od)too.fjer gemelbet. THp ff*««
träffitri* v.

Ich glaube, die hocken eher in der Tinte als im
Wasser!

VersammSungsanzeiger

Arbeitsgruppe der Zürcher Frauen. Heute
Donnerstng Zusammenkunft, 20 Uhr, im
Volkshaus, Zimmer 20. Eine Darstellung:
«Wie wählen die russischen Frauen?.;

PdA Zürich 3. Heute Doniierslaj,' Schilling*.
kurs cDio lipvprksrhnftsbewecuns». 20 Uhu

Bei der großen Auswahl an Parteien und
Listen in Rußland muß das eine ganz schwierige

Frage sein!

Entlaufen
von ruhigem Herrn ein einfach möbliertes
Zimmer auf 1. April. 1119
mr14--« TT:- *

Es dürfte sich da wahrscheinlich um eine
'Zimmerflucht» handeln!

Hat wirklich der Gast eines Landes das Recht,
eint'.n Bürger dieses Landes zu verleumden!
Soilte er dies nicht taktvoller den Schweizern
selbst überlassen? V'"1-*-- ' » -»-¦

die sich dieses Recht unter keinen Umständen
nehmen lassen!

Belm Zentralfriedhot
das heimelige Lokal mit der aufmerk-
samen Bedienung

Tea-Room
Das Crématorium sorgt für behagliche

Wärme!

Occasion
2 gehnftüble unb
4 qûclftetÇeHel, fleht, neu
1 pracbtootler ^onicgendifet

mit ^lûbaftetTcçïIett

Passend für Parteihengste!

Alex Imboden
früher Walliser Keller Zürich, jetzt

Bern
Neuengasse 17, Telefon 2 16 93

Nähe Café Ryffli-Bar
An Ier pour les gourmets!

Walliser Keller Bern

Freitag, den 2. Mai 1947, 20 15 Uhr in der Stadtkirche Biel

BRAHMS-KONZERT
geb. 7. Mai 1833, gest. 3 April 1897, zugunslen seiner Passivmitglieder

Solisten-. Elisabeth Wyss, Sopran, Biel

Ist er nun zugunsten der Passivmitglieder geboren oder gestorben?!

DER TURNVEREIN HOTTINGEN
ist imstande jedem Alter beider Geschlechter (Mädchen
ausgenommen) zu jeder Jahreszeit in der Turnhalle, auf dem

Turnplatz und draussen in der freien Natur die passenden
Tieibes-Uebungen zu bieten!

Mädchen sind bei uns eben «neutral»!

Haben Sie Interesse für eine

Zentrifuge oder einen Butterkneter etc.,

dann besichtigen Sie diese Maschinen bei

uns

Dann wenigsten» «Herren»-Butterkneterü

15096 »et fou fe

limotottoii
SSeuficot", um
halten " '

Welche Einnahmequelle
für die Zeitungen, wenn alle
inserieren, die kein
Motorrad zu verkaufen haben!

tes 'Italiens ouffpiclte. 9lacb bem 'ïfteggang
Dom ,/2Ioanti" grimbetc 'SRitffolini ben

^oyo b'3taliu".

32jälnifl. mit 2itftatut>SJlu'
WfitWr guten tbeotettjdjen
Äenntm[fen in Sucfjbaltunfl
unb Äottc[ponbtn». Wni*'

Offenbar einige Male
hocken geblieben!

auf welchen er dann auch gründlich
bekommen hat!

Sthierô. (Äcrr.) 2lm Sonntag befajjte fid)
öie ©emetnbeoerfanrmlung mit einer -Diotion,
n>eld)e bie Muamenima om VHifhtmächtrr« an=

regte. ïrogbem biete '©teile in t»rfct>iebenen

Nazimethoden?!

Ifihen Sie das neue»!« Buch von P. Bück: Eine

Liebesehe
&Qirn BUcherwurm, Gerbergiisleln M, oberhalb
«.'üier. bnorm» Auiwahl an modems:, oute»- l',ta
-.1,,. V. :

Auch der Bücherwurm spürt den Frühling!

Aus Privathand (Nachlaß) Umstände
1iàu')'er"nr.nr KünKtig zu verkaufen

Deutsche Kolonien
Wieso aus «.Privathand»?!

GER0BA" Aktiengesellschaft G.Roth, Base

Willy Dietrich
Bern

Nähe Walliser Keller

Café RYFFLI Bar
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